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Profilierung als Klimaschule in Sachsen 

Zwischen Klimaschulplan und Schulprogrammarbeit   
 

 

 
 

Klimaschule 

Schulprogramm 

als 



Die Idee 

 

❙ Verwirklichung nachhaltiger Entwicklungsprozesse zum Thema Klimawandel, 

Klimafolgen und Klimaschutz 

 

❙ Verknüpfung der Anforderungen an sächsische Schulen als Klimaschulen  

❙ mit der Theorie zur Schulprogrammarbeit  
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Der Klimaschulplan 

❙ Ausgangssituation 

❙ Leitgedanken „Was wollen wir tun“ 

❙ Ressourcen 

❙ Arbeitsplan 

❙ Unterstützungsbedarf 

❙ Planung der Wirksamkeitskontrolle 
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Die Profilierung 

❙ Selbstbestimmung des Weges in Abhängigkeit von den eigenen 

Voraussetzungen 

❙ langfristig: Gesamtkonzept einer „Kultur der klimafreundlichen Schule“ 

 

❙ Entwicklungsbericht zur Umsetzung des Klimaschulplanes im Rahmen einer 

internen Evaluation 
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Unterstützung durch Schulprogrammarbeit  

❙ Das Schulprogramm ist richtungsweisend für den Einzelnen und die 

Gemeinschaft. 

      Partizipation und Konsensorientierung  

      Weshalb? Was? Wozu? Wie ? Wie?  

 

❙ Der Qualitätskreislauf dient als Modell für die                                               

Gestaltung der Prozesse. 
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Klimaschule in Sachsen 
Die strategische Ausrichtung 

❙ Weshalb? 

 Leitgedanke: „Kultur einer klimafreundlichen Schule“ 

❙ Was? 

 fünf klimarelevante Module (Schlüsselthemen) untersetzen die inhaltliche 

 Ausgestaltung in fünf schulischen Handlungsfeldern   

❙ Wozu? 

 Ziele benennen, die in diesen Modulen und Handlungsfeldern erreicht werden 

 sollen 
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Klimaschule in Sachsen 
Die operative Ausrichtung 

❙ Wie? 

 Maßnahmen festlegen, mit denen die Ziele erreicht werden sollen 

❙ Wie? 

 Überprüfen, ob die Ziele mit den Maßnahmen erreicht wurden  
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Klimaschule  

in Sachsen 

 

Klimaschule in Sachsen 
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Ziele definieren und 

vereinbaren 

Maßnahmen planen und 

umsetzen 

Erreichen der Ziele 

überprüfen 

 

Schlussfolgerungen ziehen 
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Ausgangssituation 

Werte 

Entwicklungsziele 

Maßnahmen 

Überprüfung 

 

 

pädagogische und 

organisatorische  

Konzeptionen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Konzeption Klimaschule 

Klimaschulplan 

GTA-Konzeption 

Methodencurriculum/ 

Konzeption Lernen lernen 

Konzeption zur 

Berufsorientierung 

Konzeption  

Kooperation mit externen 

Partnern 

Schulprogramm 

Weshalb? 

Was? 

Wozu? 

Wie? 

Wie? 

Fortbildungskonzeption 

Klimaschule in Sachsen 

Kultur  

der klimafreundlichen Schule 

 

 

Label dazu  



Klimaschule in Sachsen - erste Fragen 

❙ Weshalb wollen Sie, dass Ihre Schule eine Klimaschule in Sachsen wird? 

❙ Welche Voraussetzungen gibt es an Ihrer Schule bereits, um Klimaschule zu 

werden? 

❙ Woran soll Ihre Schule als Klimaschule in Sachsen erkennbar sein? 

 

❙ Wie beantworten die Lehrerinnen und Lehrer,                                          

die Schülerinnen und Schüler und                                                                             

deren Eltern diese Fragen? 
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Der Arbeitsauftrag für die nächste Stunde 

 

❙ Arbeiten Sie in ihren Schulteams an ihren Klimaschulplänen 

❙ Verabreden sie Eckpunkte für das weitere Vorgehen 
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❙ Viel Erfolg auf dem Weg zur Klimaschule in Sachsen. 

Katrin Beyer, 1. Oktober 2016 12 



Klimaschule in Sachsen 

Module und Handlungsfelder 

 

       ZURÜCK 
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